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See the notice on TED website

681217-2026 - Competition
Germany – Agricultural, forestry, horticultural, aquacultural and apicultural services – 
Rahmenvereinbarung über Baumpflegearbeiten
OJ S 191/2026 02/10/2026
Contract or concession notice – standard regime
Services

1. Buyer

1.1.  Buyer
Official name: Ortsgemeinde Lambsheim über Verbandsgemeinde Lambsheim-Heßheim
Email: info@lambsheim-hessheim.de
Legal type of the buyer: Local authority
Activity of the contracting authority: General public services

2. Procedure

2.1.  Procedure
Title: Rahmenvereinbarung über Baumpflegearbeiten
Description: Gegenstand der Leistung sind Baumpflegemaßnahmen an Bäumen im gesamten 
Gemeindegebiet der Ortsgemeinde Lambsheim. Die Bäume stehen in öffentlichen 
Grünanlagen, im öffentlichen Straßenraum und auf gemeindlichen Liegenschaften wie 
Kindertagesstätten und Friedhöfen. Erwartet werden jährlich rund 200 Maßnahmen.
Procedure identifier: 06972c34-8365-408e-833f-1e4d1562240d
Type of procedure: Open
The procedure is accelerated: no

2.1.1.  Purpose
Main nature of the contract: Services
Main classification (cpv): 77000000 Agricultural, forestry, horticultural, aquacultural and 
apicultural services

2.1.2.  Place of performance
Town: Lambsheim
Postcode: 67245
Country subdivision (NUTS): Rhein-Pfalz-Kreis (DEB3I)
Country: Germany
Additional information: Ortsgemeinde Lambsheim

2.1.4.  General information
Additional information: Es sind ausschließlich elektronisch übermittelte Bewerbungen / 
Angebote in Textform zugelassen. Bewerbungen / Angebote in Papierform sind nicht 
zugelassen. Bewerbungen / Angebote per E-Mail oder Fax erfüllen nicht die 
Formanforderungen und sind daher ebenfalls nicht zugelassen. Ab einer voraussichtlichen 
Auftragssumme von 50.000 Euro wird für diejenigen Bewerber, die in die engere Wahl 
kommen, eine Auskunft aus dem Wettbewerbsregister beim Bundeskartellamt einholen.
Legal basis: 
Directive 2014/24/EU
vgv -

https://ted.europa.eu/en/notice/-/detail/681217-2026
mailto:info@lambsheim-hessheim.de
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2.1.6.  Grounds for exclusion
Sources of grounds for exclusion: Notice
Participation in a criminal organisation: Der Bieter, jedes Mitglied der Bietergemeinschaft 
sowie jeder Eignungsgeber jeweils erklärt, dass keine Ausschlussgründe gemäß 123 GWB 
vorliegen. Zu den Ausschlussgründen zählen die folgenden Straftaten nach: § 129 des 
Strafgesetzbuchs (Bildung krimineller Vereinigungen), § 129a des Strafgesetzbuchs (Bildung 
terroristischer Vereinigungen) oder § 129b des Strafgesetzbuchs (kriminelle und terroristische 
Vereinigungen im Ausland). Es wird auf die Möglichkeit der Selbstreinigung gemäß § 125 
GWB hingewiesen.
Money laundering or terrorist financing: Der Bieter, jedes Mitglied der Bieterbergemeinschaft 
sowie jeder Eignungsgeber jeweils erklärt, dass keine Ausschlussgründe gemäß 123 GWB 
vorliegen. Zu den Ausschlussgründen zählen die folgenden Straftaten nach: § 89c des 
Strafgesetzbuchs (Terrorismusfinanzierung) oder wegen der Teilnahme an einer solchen Tat 
oder wegen der Bereitstellung oder Sammlung finanzieller Mittel in Kenntnis dessen, dass 
diese finanziellen Mittel ganz oder teilweise dazu verwendet werden oder verwendet werden 
sollen, eine Tat nach § 89a Absatz 2 Nummer 2 des Strafgesetzbuchs zu begehen, § 261 des 
Strafgesetzbuchs (Geldwäsche; Verschleierung unrechtmäßig erlangter Vermögenswerte). Es 
wird auf die Möglichkeit der Selbstreinigung gemäß § 125 GWB hingewiesen.
Fraud: Der Bieter, jedes Mitglied der Bietergemeinschaft sowie jeder Eignungsgeber jeweils 
erklärt, dass keine Ausschlussgründe gemäß 123 GWB vorliegen. Zu den Ausschlussgründen 
zählen die folgenden Straftaten nach: § 263 des Strafgesetzbuchs (Betrug), soweit sich die 
Straftat gegen den Haushalt der Europäischen Union oder gegen Haushalte richtet, die von 
der Europäischen Union oder in ihrem Auftrag verwaltet werden, § 264 des Strafgesetzbuchs 
(Subventionsbetrug), soweit sich die Straftat gegen den Haushalt der Europäischen Union 
oder gegen Haushalte richtet, die von der Europäischen Union oder in ihrem Auftrag verwaltet 
werden. Es wird auf die Möglichkeit der Selbstreinigung gemäß § 125 GWB hingewiesen.
Child labour and including other forms of trafficking in human beings: der Bieter, jedes Mitglied 
der Bietergemeinschaft sowie jeder Eignungsgeber jeweils erklärt, dass keine 
Ausschlussgründe gemäß 123 GWB vorliegen. Zu den Ausschlussgründen zählen die 
folgenden Straftaten nach: §§ 232, 232a Absatz 1 bis 5, den §§ 232b bis 233a des 
Strafgesetzbuches (Menschenhandel, Zwangsprostitution, Zwangsarbeit, Ausbeutung der 
Arbeitskraft, Ausbeutung unter Ausnutzung einer Freiheitsberaubung). Es wird auf die 
Möglichkeit der Selbstreinigung gemäß § 125 GWB hingewiesen.
Breaching obligation relating to payment of taxes: Weiter erklärt der Bieter, jedes Mitglied der 
Bietergemeinschaft sowie jeder Eignungsgeber jeweils dass der in § 123 Abs. 4 Nr. 1 GWB 
genannte Ausschlussgrund nicht auf das Unternehmen zutrifft: Das Unternehmen ist seinen 
Verpflichtungen zur Zahlung von Steuern, Abgaben oder Beiträgen zur Sozialversicherung 
nicht nachgekommen und dies wurde durch eine rechtskräftige Gerichts- oder 
bestandskräftige Verwaltungsentscheidung festgestellt. Es wird auf die Möglichkeit der 
Selbstreinigung gemäß § 125 GWB hingewiesen.
Breaching of obligations in the fields of environmental law: Weiter erklärt der Bieter, jedes 
Mitglied der Bietergemeinschaft sowie jeder Eignungsgeber jeweils entweder, dass keine 
fakultativen Ausschlussgründe gemäß § 124 GWB vorliegen, oder gibt bestehende fakultative 
Ausschlussgründe in der Bewerbung an. Zu den fakultativen Ausschlussgründen zählen 
folgende Punkte: das Unternehmen hat bei der Ausführung öffentlicher Aufträge gegen 
geltende umwelt-, sozial- und arbeitsrechtliche Verpflichtungen verstoßen. Es wird auf die 
Möglichkeit der Selbstreinigung gemäß § 125 GWB hingewiesen.
Insolvency: Weiter erklärt der Bieter, jedes Mitglied der Bietergemeinschaft sowie jeder 
Eignungsgeber jeweils entweder, dass keine fakultativen Ausschlussgründe gemäß § 124 
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GWB vorliegen, oder gibt bestehende fakultative Ausschlussgründe in der Bewerbung an. Zu 
den fakultativen Ausschlussgründen zählen folgende Punkte: das Unternehmen ist 
zahlungsunfähig, über das Vermögen des Unternehmens wurde ein Insolvenzverfahren oder 
ein vergleichbares Verfahren beantragt oder eröffnet, die Eröffnung eines solchen Verfahrens 
wurde mangels Masse abgelehnt, das Unternehmen befindet sich im Verfahren der 
Liquidation oder es hat seine Tätigkeit eingestellt. Es wird auf die Möglichkeit der 
Selbstreinigung gemäß § 125 GWB hingewiesen.
Grave professional misconduct: Weiter erklärt der Bieter, jedes Mitglied der 
Bietergemeinschaft sowie jeder Eignungsgeber jeweils entweder, dass keine fakultativen 
Ausschlussgründe gemäß § 124 GWB vorliegen, oder gibt bestehende fakultative 
Ausschlussgründe in der Bewerbung an. Zu den fakultativen Ausschlussgründen zählen 
folgende Punkte: das Unternehmen oder eine Person, die nach § 123 Absatz 3 GWB für das 
Unternehmen verantwortlich handelt oder handelte, hat im Rahmen der beruflichen Tätigkeit 
nachweislich eine schwere Verfehlung begangen, durch die die Integrität des Unternehmens 
infrage gestellt werden könnte. Es wird auf die Möglichkeit der Selbstreinigung gemäß § 125 
GWB hingewiesen.
Agreements with other economic operators aimed at distorting competition: Weiter erklärt der 
Bieter, jedes Mitglied der Bietergemeinschaft sowie jeder Eignungsgeber jeweils entweder, 
dass keine fakultativen Ausschlussgründe gemäß § 124 GWB vorliegen, oder gibt bestehende 
fakultative Ausschlussgründe in der Bewerbung an. Zu den fakultativen Ausschlussgründen 
zählen folgende Punkte: das Unternehmen hat Vereinbarungen mit anderen Unternehmen 
getroffen, die eine Verhinderung, Einschränkung oder Verfälschung des Wettbewerbs 
bezwecken oder bewirken. Es wird auf die Möglichkeit der Selbstreinigung gemäß § 125 GWB 
hingewiesen.
Conflict of interest due to its participation in the procurement procedure: Weiter erklärt der 
Bieter, jedes Mitglied der Bietergemeinschaft sowie jeder Eignungsgeber jeweils entweder, 
dass keine fakultativen Ausschlussgründe gemäß § 124 GWB vorliegen, oder gibt bestehende 
fakultative Ausschlussgründe in der Bewerbung an. Zu den fakultativen Ausschlussgründen 
zählen folgende Punkte: es besteht ein Interessenkonflikt bei der Durchführung des 
Vergabeverfahrens, der die Unparteilichkeit und Unabhängigkeit einer für den öffentlichen 
Auftraggeber tätigen Person bei der Durchführung des Vergabeverfahrens beeinträchtigen 
könnte und der durch andere, weniger einschneidende Maßnahmen nicht wirksam beseitigt 
werden kann. Es wird auf die Möglichkeit der Selbstreinigung gemäß § 125 GWB hingewiesen.
Direct or indirect involvement in the preparation of this procurement procedure: Weiter erklärt 
der Bieter, jedes Mitglied der Bietergemeinschaft sowie jeder Eignungsgeber jeweils entweder, 
dass keine fakultativen Ausschlussgründe gemäß § 124 GWB vorliegen, oder gibt bestehende 
fakultative Ausschlussgründe in der Bewerbung an. Zu den fakultativen Ausschlussgründen 
zählen folgende Punkte: eine Wettbewerbsverzerrung resultiert daraus, dass das 
Unternehmen bereits in die Vorbereitung des Vergabeverfahrens einbezogen war, und diese 
Wettbewerbsverzerrung nicht durch andere, weniger einschneidende Maßnahmen beseitigt 
werden kann. Es wird auf die Möglichkeit der Selbstreinigung gemäß § 125 GWB hingewiesen.
Early termination, damages, or other comparable sanctions: Weiter erklärt der Bieter, jedes 
Mitglied der Bietergemeinschaft sowie jeder Eignungsgeber jeweils entweder, dass keine 
fakultativen Ausschlussgründe gemäß § 124 GWB vorliegen, oder gibt bestehende fakultative 
Ausschlussgründe in der Bewerbung an. Zu den fakultativen Ausschlussgründen zählt 
folgender Punkt: das Unternehmen hat eine wesentliche Anforderung bei der Ausführung 
eines früheren öffentlichen Auftrags oder Konzessionsvertrags erheblich oder fortdauernd 
mangelhaft erfüllt und dies hat zu einer vorzeitigen Beendigung, zu Schadensersatz oder zu 
einer vergleichbaren Rechtsfolge geführt. Es wird auf die Möglichkeit der Selbstreinigung 
gemäß § 125 GWB hingewiesen.
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Misrepresentation, withheld information, unable to provide required documents or obtained 
confidential information of this procedure: Weiter erklärt der Bieter, jedes Mitglied der 
Bietergemeinschaft sowie jeder Eignungsgeber jeweils entweder, dass keine fakultativen 
Ausschlussgründe gemäß § 124 GWB vorliegen, oder gibt bestehende fakultative 
Ausschlussgründe in der Bewerbung an. Zu den fakultativen Ausschlussgründen zählen 
folgende Punkte: das Unternehmen hat in Bezug auf Ausschlussgründe oder 
Eignungskriterien eine schwerwiegende Täuschung begangen, Auskünfte zurückgehalten 
oder erforderliche Nachweise nicht übermittelt oder, das Unternehmen hat versucht, a) die 
Entscheidungsfindung des öffentlichen Auftraggebers in unzulässiger Weise zu beeinflussen, 
b) vertrauliche Informationen zu erhalten, durch die es unzulässige Vorteile beim 
Vergabeverfahren erlangen könnte, oder c) irreführende Informationen zu übermitteln, die die 
Vergabeentscheidung des öffentlichen Auftraggebers erheblich beeinflussen könnten, oder 
das Unternehmen hat fahrlässig oder vorsätzlich solche irreführenden Informationen 
übermittelt. Es wird auf die Möglichkeit der Selbstreinigung gemäß § 125 GWB hingewiesen.
Breaching of obligations set under purely national exclusion grounds: § 21 des Arbeitnehmer-
Entsendegesetzes, § 98c des Aufenthaltsgesetzes, § 19 des Mindestlohngesetzes, § 21 des 
Schwarzarbeitsbekämpfungsgesetzes und § 22 des Lieferkettensorgfaltspflichtengesetzes 
vom 16. Juli 2021 (BGBl. I S. 2959) bleiben unberührt. Der Bieter, jedes Mitglied der 
Bietergemeinschaft sowie jeder Eignungsgeber reicht die Tariftreueerklärung nach § 4 Abs. 2 
des rheinland-pfälzischen Landesgesetzes zur Gewährleistung von Tariftreue und 
Mindestentgelt bei öffentlichen Auftragsvergaben (Landestariftreuegesetz – LTTG), zuletzt 
geändert durch Gesetz vom 26. November 2019 (GVBl. S. 334) mit dem Angebot ein. // Weiter 
erklärt der Bieter, jedes Mitglied der Bietergemeinschaft sowie jeder Eignungsgeber, dass im 
Falle des Einsatzes von Nachunternehmern ausschließlich solche Nachunternehmer 
eingesetzt werden, für die kein Ausschlussgrund gemäß § 123 GWB vorliegt. Sollte ein 
fakultativer Ausschlussgrund bei einem Nachunternehmer nach § 124 GWB vorliegen, wird 
der Bieter dies im Angebot angeben. Es wird auf die Möglichkeit der Selbstreinigung gemäß § 
125 GWB hingewiesen. Die Vergabestelle / der Auftraggeber behält sich vor, die Eignung der 
Nachunternehmer zu überprüfen. // Der Bieter, jedes Mitglied der Bietergemeinschaft sowie 
jeder Eignungsgeber reicht als "Eigenerklärung RUS-Sanktionen" mit der Bewerbung folgende 
Erklärungen ein: 1) Der/ die Bieter gehört/gehören nicht zu den in Artikel 5 k) Absatz 1 der 
Verordnung (EU) Nr. 833/2014 in der Fassung des Art. 1 Ziff. 23 der Verordnung (EU) 2022
/576 des Rates vom 8. April 2022 über restriktive Maßnahmen angesichts der Handlungen 
Russlands, die die Lage in der Ukraine destabilisieren, genannten Personen oder 
Unternehmen, die einen Bezug zu Russland im Sinne der Vorschrift aufweisen. 2) Die am 
Auftrag als Unterauftragnehmer, Lieferanten oder Unternehmen, deren Kapazitäten im 
Zusammenhang mit der Erbringung des Eignungsnachweises in Anspruch genommen 
werden, beteiligten Unternehmen, auf die mehr als 10 % des Auftragswerts entfällt, gehören 
ebenfalls nicht zu dem in der Vorschrift genannten Personenkreis mit einem Bezug zu 
Russland im Sinne der Vorschrift. 3) Es wird bestätigt und sichergestellt, dass auch während 
der Vertragslaufzeit keine als Unterauftragnehmer, Lieferanten oder Unternehmen, deren 
Kapazitäten im Zusammenhang mit der Erbringung des Eignungsnachweises in Anspruch 
genommen werden, beteiligten Unternehmen eingesetzt werden, auf die mehr als 10 % des 
Auftragswerts entfällt. 4) Es wird ebenso bestätigt, dass der Bieter, jedes Mitglied der 
Bietergemeinschaft sowie jeder Eignungsgeber (und die Unternehmen, die Mitglieder des 
Konsortiums sind, oder deren Subunternehmer), ist nicht Gegenstand von EU-Sanktionen, wie 
bspw. denen gegen die in Anhang I der Verordnung (EU) Nr. 269/2014 aufgeführten 
Personen, und befindet sich auch nicht im Eigentum oder unter der Kontrolle der aufgeführten 
Personen. Das Kriterium, dass bei der Beurteilung zu berücksichtigen ist, ob eine juristische 
Person oder Organisation im Eigentum einer anderen Person oder Organisation steht, ist der 
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Besitz von mehr als 50% der Eigentumsrechte an einer Organisation oder eine 
Mehrheitsbeteiligung an dieser.

5. Lot

5.1.  Lot: LOT-0001
Title: Rahmenvereinbarung über Baumpflegearbeiten
Description: In der Ortsgemeinde Lambsheim sind jährlich ca. 200 Baumpflegemaßnahmen 
notwendig, inklusive der Entfernung und Entsorgung des anfallenden Schnittgutes. Die zu 
bearbeitenden Bäume befinden sich über das gesamte Gebiet der Ortsgemeinde verteilt in 
öffentlichen Grünanlagen, im öffentlichen Straßenraum und auf Liegenschaften, wie Kitas und 
Friedhöfen.
Internal identifier: LOT-0001 OV-008/2026

5.1.1.  Purpose
Main nature of the contract: Services
Main classification (cpv): 77211500 Tree-maintenance services

5.1.2.  Place of performance
Town: Lambsheim
Postcode: 67245
Country subdivision (NUTS): Rhein-Pfalz-Kreis (DEB3I)
Country: Germany
Additional information: Die zu bearbeitenden Bäume befinden sich über das gesamte Gebiet 
der Ortsgemeinde verteilt in öffentlichen Grünanlagen, im öffentlichen Straßenraum und auf 
Liegenschaften, wie Kitas und Friedhöfen.

5.1.3.  Estimated duration
Start date: 04/01/2027
Duration end date: 31/12/2027

5.1.4.  Renewal
Maximum renewals: 1
Other information about renewals: Der Auftrag für die Baumpflegemaßnahmen wird vorerst für 
ein Jahr erteilt. Es besteht die Möglichkeit auf einmalige Verlängerung des Vertrags um ein 
Jahr. Der Vertrag endet spätesten zum 31.12.2028

5.1.5.  Value
Maximum value of the framework agreement: 336 135,00 EUR

5.1.6.  General information
Reserved participation: 
Participation is not reserved.
The names and professional qualifications of the staff assigned to perform the contract must 
be given: Not required
Procurement Project not financed with EU Funds.
The procurement is covered by the Government Procurement Agreement (GPA): yes
This procurement is also suitable for small and medium-sized enterprises (SMEs): yes
Additional information: #Besonders auch geeignet für:freelance#, #Besonders auch geeignet 
für:startup#, #Besonders auch geeignet für:other-sme#, #Besonders auch geeignet für:selbst# 
// Besondere Bedingungen für die Auftragsausführung: Qualifikation des Personals (A) Die 
Ausführung der Baumpflegemaßnahmen hat gemäß der neusten Fassung der ZTV-
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Baumpflege oder nach Angaben des AG zu erfolgen und ist von Personen durchzuführen, die 
über ausreichend Fachkenntnisse verfügen. Hierzu ist eine Qualifikation für die Vorarbeiter als 
• mindestens geprüfter Fachagrarwirt – Baumpflege und Baumsanierung oder gleichwertig und 
• eine praktische Erfahrung von mindestens 2 Jahren in der Durchführung von Baumpflege 
erforderlich, sowie • umfassende Kenntnisse in der ZTV-Baumpflege. (B) Zum Nachweis der 
fachlichen Qualifikation sind die einzelnen Personen vor der Durchführung • namentlich zu 
benennen und • die Zertifikate, die zur Eignung der Aufgabe nötig sind, sowie • Nachweise 
über eine regelmäßige Weiterbildung (mind. eine Weiterbildung in 2 Jahren) im Bereich 
Baumpflege in den letzten 2 Jahre für die benannten verantwortlichen Mitarbeiter, dem AG 
vorzulegen. Dies gilt ebenfalls im Falle eines Personalwechsels oder für Vertreterregelungen. 
(C) Für die Ausführung der Baumpflegemaßnahmen mittels SKT sind dem AG die dafür 
notwendigen Qualifikationsnachweise in Form • des SKT - A und - B Scheins für die jeweiligen 
auszuführenden Personen vorzulegen. (D) Für die Ausführung der Baumpflegemaßnahmen 
mittels Hubarbeitsbühne sind dem AG die dafür notwendigen Qualifikationsnachweise in Form 
• des „Arbeitssicherheit Baum I und II“ für die jeweiligen auszuführenden Personen 
vorzulegen. (E) Zur Sicherung von Arbeitsstellen an Straßen ist der Nachweis zur Qualifikation 
• gem. MVAS 99 zu erbringen.

5.1.7.  Strategic procurement
Aim of strategic procurement: No strategic procurement

5.1.9.  Selection criteria
Sources of selection criteria: Notice
Criterion: Enrolment in a trade register
Description of selection criterion: Der Bieter hat mit dem Angebot eine Eigenerklärung 
abzugeben, ob eine Eintragungspflicht in ein Berufsregister des Sitzes oder Wohnsitzes 
besteht; bejahendenfalls ist die Registerstelle anzugeben, bei der die Eintragung erfolgt ist. 
Die Vergabestelle behält sich vor, folgende Bestätigungen/Nachweise gesondert anzufordern, 
die dann rechtzeitig und vollständig vorzulegen sind: Gewerbeanmeldung 
Handelsregisterauszug Eintragung in der Handwerksrolle (Handwerkskarte) bzw. bei der 
zuständigen Industrie- und Handelskammer

Criterion: Subcontracting proportion
Description of selection criterion: Sieht das Angebot des Bieters einen 
Nachunternehmereinsatz vor, hat er dies im Angebot anzugeben. Der Bieter hat die 
Leistungen, die er beabsichtigt an Nachunternehmer weiterzugeben, in das 
Nachunternehmerverzeichnis einzutragen und das Nachunternehmerverzeichnis mit seinem 
Angebot einzureichen. Nach Aufforderung hat der Bieter nachzuweisen, dass ihm die 
erforderlichen Kapazitäten der Nachunternehmer zur Verfügung stehen. Die 
Nachunternehmen sind erst auf Anforderung namentlich zu benennen und die 
entsprechenden Eignungsnachweise und Verpflichtungserklärungen dieser vorzulegen. Die 
Vergabestelle / der Auftraggeber behält sich vor, die Eignung der Nachunternehmer zu 
überprüfen.

Criterion: References on specified services
Description of selection criterion: Die Bieter haben mit dem Teilnahmeantrag mindestens zwei 
(2) vergleichbaren Referenzprojekte vorzulegen. Hierbei sind folgende Mindestanforderungen 
zu beachten: Vergleichbar sind Baumpflegeleistungen (Kronenpflege, Kroneneinkürzung, 
Kronensicherung, Fällungen etc.) im öffentlichen Raum oder auf öffentlichen Liegenschaften. 
Je Referenz sind Auftraggeber, Ausführungszeitraum, jährlicher Auftragswert und ein 
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Ansprechpartner zur Verifizierung mit dem Angebot anzugeben. Es muss mindestens eine 
Referenz mit einem jährlichen Auftragswert von mindestens 150.000 Euro brutto vorgelegt 
werden.

Criterion: Average yearly turnover
Description of selection criterion: Angaben zum Umsatz des Unternehmens in den letzten drei 
abgeschlossenen Geschäftsjahren, soweit er Leistungen betrifft, die mit der zu vergebenden 
Leistung vergleichbar sind, unter Einschluss des Anteils bei gemeinsam mit anderen 
Unternehmen ausgeführten Leistungen

Criterion: Average yearly manpower
Description of selection criterion: Der Bieter hat mit dem Angebot zu erklären, dass ihm die für 
die Ausführung der Leistungen erforderlichen Beschäftigten zur Verfügung stehen. Die 
Vergabestelle behält sich vor, folgende Angaben gesondert anzufordern, die dann rechtzeitig 
und vollständig vorzulegen sind: Zahl der in den letzten drei abgeschlossenen Kalenderjahren 
jahresdurchschnittlich beschäftigten Arbeitskräfte inkl. Qualifikation, mit gesondert 
ausgewiesener Benennung des Leitungspersonals und dessen Qualifikation.

5.1.10.  Award criteria
Criterion: 
Type: Price
Name: Preis
Description: Das mindestfordernde Angebot erhält 40 Wertungspunkte. Zur Bewertung des 
Preises wird die Summe der Einheitspreise herangezogen. Die Gesamtsumme aller 
Positionssummen ergibt den Angebotspreis (Gesamtangebotspreis). Die an die preislich 
nachfolgend platzierten Angebote zu vergebenden Wertungspunkte werden durch folgende 
Berechnung ermittelt: Punktzahl = mindestfordernder Angebotspreis x 40 (Punkte) / jeweiliger 
Angebotspreis der weiteren Bieter
Category of award weight criterion: Weight (percentage, exact)
Award criterion number: 40
Criterion: 
Type: Quality
Name: Reaktions- und Einsatzkonzept, Qualitätssicherung
Description: Der Bieter hat mit dem Angebot ein Reaktions- und Einsatzkonzept einschließlich 
Qualitätssicherung einzureichen. Das Konzept muss nachvollziehbar darstellen, wie die 
ordnungsgemäße und zuverlässige Leistungserbringung, insbesondere bei kurzfristigen 
Einsätzen und Verkehrssicherungsmaßnahmen sichergestellt wird. Unterkriterien sind: 1 
Garantierte Vor-Ort-Einsatzzeit bei Dringlichkeit - Gewichtung max. 35 Punkte 2 Bereitschafts- 
und Einsatzorganisation - Gewichtung max. 10 Punkte 3 Personal- und Geräteverfügbarkeit - 
Gewichtung max. 10 Punkte 4 Qualitätssicherung und Kommunikation - Gewichtung max. 5 
Punkte
Category of award weight criterion: Weight (percentage, exact)
Award criterion number: 60

5.1.11.  Procurement documents
Languages in which the procurement documents are officially available: German
Address of the procurement documents: https://www.subreport.de/E42451131

5.1.12.  Terms of procurement
Terms of submission: 
Electronic submission: Required

https://www.subreport.de/E42451131
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Address for submission: https://www.subreport.de/E42451131
Languages in which tenders or requests to participate may be submitted: German
Electronic catalogue: Not allowed
Variants: Not allowed
Tenderers may submit more than one tender: Not allowed
Deadline for receipt of tenders: 03/11/2026 10:30:00 (UTC+01:00) Central European Time, 
Western European Summer Time
Duration during which the tender must remain valid: 62 Days
Information that can be supplemented after the submission deadline: 
At the discretion of the buyer, some missing tenderer-related documents may be submitted 
later.
Additional information: Fehlende Unterlagen werden erforderlichenfalls unter Beachtung der 
gesetzlichen Bestimmungen nachgefordert. Eine Ausnahme hiervon bildet das 
Nachunternehmerverzeichnis. Sofern das Angebot einen Einsatz von Nachunternehmern 
vorsieht, muss das Angebot zwingend Angaben dazu enthalten, welche Teile des Auftrags als 
Unteraufträge vergeben werden. Fehlen diese Angaben im Angebot, werden sie nicht 
nachgefordert. Das Angebot wird in diesem Fall von der Wertung ausgeschlossen. Die 
Nachforderung von leistungsbezogenen Unterlagen, die die Wirtschaftlichkeitsbewertung der 
Angebote anhand der Zuschlagskriterien betreffen, ist ebenso ausgeschlossen.
Information about public opening: 
Opening date: 03/11/2026 10:30:00 (UTC+01:00) Central European Time, Western European 
Summer Time
Terms of contract: 
The execution of the contract must be performed within the framework of sheltered 
employment programmes: No
Conditions relating to the performance of the contract: Besondere Bedingungen für die 
Auftragsausführung: Qualifikation des Personals
Electronic invoicing: Required
Electronic ordering will be used: yes
Electronic payment will be used: yes
Legal form that must be taken by a group of tenderers that is awarded a contract: 
Gesamtschuldnerisch haftend, Benennung eines bevollmächtigten Vertreter
Financial arrangement: nach Vergabeunterlagen

5.1.15.  Techniques
Framework agreement: 
Framework agreement, without reopening of competition
Information about the dynamic purchasing system: 
No dynamic purchase system

5.1.16.  Further information, mediation and review
Review organisation: Ministerium für Wirtschaft, Tourismus, Energie und Klima - 
Vergabekammer -
Information about review deadlines: Informationen über die Überprüfungsfristen nach § 160 
GWB: (1) Die Vergabekammer leitet ein Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. (2) 
Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein Interesse an dem öffentlichen Auftrag oder der 
Konzession hat und eine Verletzung in seinen Rechten nach § 97 Absatz 6 durch 
Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. Dabei ist darzulegen, dass dem 
Unternehmen durch die behauptete Verletzung der Vergabevorschriften ein Schaden 
entstanden ist oder zu entstehen droht. (3) Der Antrag ist unzulässig, soweit 1. der 

https://www.subreport.de/E42451131
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Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des 
Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 
zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. 
Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht 
spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder 
zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind, 5. ein offensichtlicher Missbrauch des 
Antrags- oder Beschwerderechts gemäß § 180 Absatz 2 vorliegt. Satz 1 gilt nicht bei einem 
Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 
134 Absatz 1 Satz 2 bleibt unberührt.
Organisation providing additional information about the procurement procedure: Meiborg 
Rechtsanwälte
Organisation providing more information on the review procedures: Ministerium für Wirtschaft, 
Tourismus, Energie und Klima - Vergabekammer -
Organisation processing tenders: Ortsgemeinde Lambsheim über Verbandsgemeinde 
Lambsheim-Heßheim

8. Organisations

8.1.  ORG-0001
Official name: Meiborg Rechtsanwälte
Registration number: DE247865930
Postal address: Hindenburgplatz 3
Town: Mainz
Postcode: 55118
Country subdivision (NUTS): Mainz, Kreisfreie Stadt (DEB35)
Country: Germany
Email: Beschaffung@meiborg-rechtsanwaelte.de
Telephone: 0 61 31-23 98 33 2
Internet address: http://www.meiborg-rechtsanwaelte.de/meiborg_rechtsanwaelte/
Roles of this organisation: 
Procurement service provider
Organisation providing additional information about the procurement procedure

8.1.  ORG-0002
Official name: Ortsgemeinde Lambsheim über Verbandsgemeinde Lambsheim-Heßheim
Registration number: 073385006000-001-23
Town: Lambsheim
Postcode: 67245
Country subdivision (NUTS): Rhein-Pfalz-Kreis (DEB3I)
Country: Germany
Email: info@lambsheim-hessheim.de
Telephone: +49 6233 3791-0
Roles of this organisation: 
Buyer
Organisation processing tenders

mailto:Beschaffung@meiborg-rechtsanwaelte.de
http://www.meiborg-rechtsanwaelte.de/meiborg_rechtsanwaelte/
mailto:info@lambsheim-hessheim.de
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8.1.  ORG-0003
Official name: Ministerium für Wirtschaft, Tourismus, Energie und Klima - Vergabekammer -
Registration number: 07-0001801100000-05
Postal address: Stiftsstraße 9
Town: Mainz
Postcode: 55116
Country subdivision (NUTS): Mainz, Kreisfreie Stadt (DEB35)
Country: Germany
Roles of this organisation: 
Review organisation
Organisation providing more information on the review procedures

8.1.  ORG-0004
Official name: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts des 
BMI)
Registration number: 0204:994-DOEVD-83
Town: Bonn
Postcode: 53119
Country subdivision (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Country: Germany
Email: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telephone: +49228996100
Roles of this organisation: 
TED eSender

Notice information

Notice identifier/version: 16ddd465-38b6-47f1-9897-9e2bb1dccd93  -  01
Form type: Competition
Notice type: Contract or concession notice – standard regime
Notice subtype: 16
Notice dispatch date: 30/09/2026 15:15:41 (UTC+02:00) Eastern European Time, Central 
European Summer Time
Languages in which this notice is officially available: German
Notice publication number: 681217-2026
OJ S issue number: 191/2026
Publication date: 02/10/2026
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